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Beispiel Hoeness: Die Schlinge zieht sich zu

quent den Schweizer Militärdienst verweigert

und nun auch demonstrativ nicht an
Thatchers Abdankung teilgenommen. Ob
Roth beim Biertrinken auch konsequent-britisch

den kleinen Finger abspreizte und ob
seine Totenfeier im Hotel Suff endete, ist
nicht bekannt. Was wir allerdings noch
genauer wissen möchten: Wer hat diesem Jungen

die Flasche Alkohol verkauft, und um
welche Zeit?

Gretchenfrage: Abtreiben
oder Fremdbetreuen?
Österreich warnt die Schweiz vor der
«Abtreibungsinitiative». Offenbar fürchtet man
dort, Schweizer Frauen könnten ungeborenes

Leben zerstören, das von Skilehrern in
Ischgl gezeugt wurde. Die Frage, ob Frauen
ihre Abtreibung selbst bezahlen müssen,
sorgte auch im Nationalrat für geburtswe-
hen-ähnliche Aufschreie und manchen
Klaps auf den Hintern. Schliesslich geht es

ja nicht nur um die 8 Mio. Franken
Abtreibungskosten, sondern auch um die Kosten
für die Abfallentsorgung. Christophe
Darbellay schlägt vor, den Müttern nebst dem
Baby auch noch gleich die DNA abzunehmen,

damit im Wiederholungsfall die Kosten

rückwirkend geltend gemacht werden

können. Gegner der Initiative sollten sich
einmal vor Augen führen, dass garantiert
niemand mehr einen Sitzplatz hätte, wenn
alle Kinder, die abgetrieben wurden, heute
S-Bahn fahren würden.

Für Kinder, deren Leben nicht vorzeitig
abgebrochen wurde, hat die SVP die
«Familieninitiative» geboren. Bekanntlich sind
Kinder unter Aufsicht zu stellen, da sie sonst
zündeln. Die brennenden Fragen dieser
Initiative aber sind: Sollen Eltern für die

Fremdbetreuung rund 10 000 Franken an den Steuern

abziehen dür-
AM7FIT.F

fen? Und fällt es
auch unter
Fremdbetreuung, wenn
jugendliche Straftäter

bereits im
Jugendknast einsitzen?

Entspricht es

den Tatsachen,
dass insbesondere
ausländische Kinder

sich die
Krippengebühr mit
einem Enkel-Trick
erschleichen?
Empfehlen
Kinderpsychologen wei¬

terhin das Zwei-Kinder-Modell, in dem sich
die Kinder gegenseitig betreuen können?
Und sind sich die Experten einig, dass das
frühere Modell der Fremdbetreuung allenfalls

wieder eingeführt werden sollte, das

sogenannte Verdingkind-Modell, das den Staat
nämlich rein gar nichts gekostet hat, nur
eine verspätete Entschuldigung? Auf die Frage

Abtreiben oder Fremdbetreuen? verdienen

die Stimmbürger eine ehrliche Antwort.

Texte: Roland Schäfli
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